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AuSs der Praxtıis — für die Praxıis
Vesper miıt Tauf- Un Firmgedächtnis
Die (jemeinde versammelt sıch (mit noch nıcht rennenden Kerzen) In der dunklen
Kırche

EINZUG UND EROFFNUNG
Der Gottesdienstleiter Un die liturgischen Dienste ziehen In Adie Kırche eın Der Got-
tesdienstleiter rag die rennende Österkerze und singt den Ruf (GL 207)

HT  IG  NG
E Beräucherung und Entzünden der Kerzen
Die Kerze wird auf den Leuchter geste Un heräuchert. Währenddessen wird der
Hymnus und das Licht In der (jemeinde verteiılt.
D Hymnus (GE 7UE: Kv
F ZUT Lichthuldigung
Vorsteher: Wır dır Dank, Herr, Gott, Urc deinen Sohn Jesus Christus

Mre ıhn ast du uns erleuchtet und das unvergänglıche 1C geoffenbart.
Wır en den Tag vollendet und sınd angelangt der chwelle der
aCcC Sattgesehen en WITr uns C des ages, das du geschaffen
uns ZUH: Erquickung. Deı1ine Nal ist uns aufgestrahlt; WIT brauchen das
IC des Abends nıcht entbehren. Darum en und preisen WIT dıch
urc deinen Sohn Jesus Christus.

Alle Amen.

PSALMODIE (GL 235%)
31 salm 118 (11/9)1
A salm 118
3 2 salm 118 {11

LESUNG

HOMILIE

TAUF- UND FIRMGEDACHTNIS
6.1 degnung des assers (MB I, bZzw. 1I1*
Vorsteher: Herr, allmächtiger Vater, ore auf das deines Volkes, das de1iner DIO-

Ben Taten gedenkt: underbar ast du uns erschaffen und och wunderba-
ICT erlöst. Du hast das Wasser geschaffen, damıt 6S das dürre Land rucht-
bar mache und uUuNnseIenN Leı1ib reinıge und erquicke. Du hast 6S In den Dienst
deines Erbarm;ns gestellt: uUurc das Rote Meer ast du deıin 'olk Aaus der
Knechtscha gyptens befreıt und in der Wüste mıt Wasser Adus dem Fel-
SCH seiıinen Durst gestillt. Im Bıld des lebendigen assers verkündeten cdıe
Propheten eiıinen Bund, den du mıt den Menschen schlıeßen wolltest.



Vesper muıt Iauf- und Firmgedächtnis
urc Chrıstus hast du iIm Jordan das Wasser geheılıgt, damıt urc das
Wasser der Wiıedergeburt sündıge Menschen NECUu geschaffen werden.
egne, Herr, dieses Wasser, damıt CS uns eın Zeichen se1 für dıe aufe, dıe
WIT empfangen en Gewähre, daß WIT teilhaben der Freude uUuNnseIer
Schwestern und rüder, denen du 1n dieser (Öösterlıchen) Zeıt dıe Nal der
autTtfe geschenkt ast Darum bıtten WIT 15178 Chrıstus, uUuNnseren Herrn

Alle Amen.

Befragung ach der Bereıitschaft einem en dUus dem Glauben
(vgl. Linzer Dıözesanrıtuale)
Der Vorsteher dädt mit folgenden oder Ähnlichen Worten ZUT Tauf- Un Firmerneuerung
eın
Vorsteher: e Schwestern und Brüder!

In dieser Vesper edenken WIT. WITr sınd getauft, WIT en den Gelst (Gottes
empfangen, WIT sınd der Tempel des eılıgen Gelstes.
Dieser JTempel wırd aufgebaut Urc dıe akramente der Kırche

In der auTtfe wırd der Grundsteıin gelegt
Urc dıie Fiırmung wırd dıeser Bau gefestigt
in der Eucharıstie immer wıeder zusammengefügt.

Wır wollen UlNsSCcIC auTtfe und Fiırmung CINCUCIN und uns dem Geilst Gottes
ZUT erfügung tellen
In der auiTtfe wurden WITr VON der Schuld ams befreıt und dUus dem Wasser
und dem eılıgen Geist wıedergeboren.
Se1d iıhr bereıt als NCUC Menschen en und euch 1im Glauben ewäh-
ren?

Alle Ich bın bereıt.
Vorsteher: BeIl der aute und be1 der Fırmung wurden WIT mıt dem Chrısam gesalbt

Wır gehören für immer Chrıstus d der gesalbt ist ZU Priester, Önıg und
Propheten in wiıigkeıt.
Se1d ihr bereıt, Chrıistus nachzufolgen und als Ghieder der Kırche den Leı1b
Chrıistı aufzubauen?

Alle Ich bın bereıt.
Vorsteher: Be1l der aulie und be1l der Fiırmung wurde uns das Kreuz auf dıe Stirn g_

zeichnet.
Se1d iıhr bereıt, CHO6T: en das Zeichen des Kreuzes tellen und
euch VoO Evangelıum pragen lassen, damıt dıe Menschen GuHs
Taten sehen und Vater 1im Hımmel preisen?

Alle Ich bın bereıt.
Vorsteher: Be1 der autfe und be1 der Fırmung wurden uns dıe an auTgelegt. Gott

ist mıt uns und WITr sınd se1In E1ıgentum.
Se1d ıhr bereıt, als Christen Mıtverantwortung in der Kırche und in der Welt

übernehmen?
Alle Ich bın bereıt.
6.3 Glaubensbekenntnis
Vorsteher: Geme1insam bekennen WIT unNnseren Glauben, auf den WITr getauft Sınd:
Alie Ich glaube Gott,



Aus der Praxıs —fur die Praxıs }

Austeijlung des Weıhwassers
Vorsteher: il Schwestern und Brüder!

Das geweıhte Wasser, mıt dem WITr uns 1Un bezeichnen, soll uns dıe
aulife erinnern; (jott aber GEHNCHGTE ın uns se1ıne nade, damıt WIT dem Gelst
treu bleıben, den WITr empfangen en

Während der Austeilung des Weihwassers wıird (zum ext der NSCHFL auf dem rchi-
IraAV ım Baptısteriıum heim Lateran) der Kehrvers S0535

MAGNIFICAT (GL A} 689)
FÜURBITTEN

Vorsteher: Uurc aultfe und Fırmung en WITr Anteıl en in Chrıistus. Miıt ıhm
rufen WITr ZU Vater 1mM Hımmel

Offne alle Getauften und Gefirmten für das iırken deıines Heiligen
Gelnlstes.

dıe Kırche 1m Zeugn1s für den Glauben
Schenke en Völkern der Erde Frieden
Erbarme dıch der Leıdenden, He1imatlosen und Entrechteten.
Laß dıe Verstorbenen teilhaben ewıgen en

ORATION (MB 1L, 965)
(Gott und Vater, du äßt uns teiılhaben Öösterlıchen Geheimnıs, Tod
und der Auferstehung deines Sohnes Erhöre Beten und stärke uns
mıt dem Geıist, der uns deinen Kındern macht, damıt WIT als NECUEC Men-
schen VOTL dır en Darum bıtten WIT Uurc Jesus Christus

11 SCHLUSS-SEGEN (MB H 969{)
Gott, der allmächtige Vater, euch; hat euch in der auTtfe das NeCUEC
en se1iner Kınder geschenkt; rhalte euch in se1iner 141e Amen.
Der eingeborene Sohn Gottes, der seiner IC den Geilst der Wahrheit
verheißen hat, stärke euch ZUuU Bekenntnis des wahren aubens
Amen.
Der Heılıge Geıst, der In den Herzen der Jünger das Feuer der göttlıchen
1e entzündete, bewahre euch in der Eıinheıit und TE euch ZUHKR ew1ıgen
Freude Amen.
Und euch alle, dıe ıhr dieser Feıier versammelt se1d, der IlImäch-
tıge Gott, der Vater und der Sohn und der Heılıge Ge1lst Amen.

12 (GL 635)


